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Innenstadt von Frauenfeld 2006 

 
Jahresmittelwert 2012 der NO2-Belastung  
ohne Projekt F21 

 
Jahresmittelwert 2012 der NO2-Belastung  
mit Projekt F21 

Beschreibung 
Zur Entlastung des Stadtzentrums von Frauen-
feld vom Durchgangsverkehr ist eine Umfah-
rungsstrecke geplant, die zu einem wesent-
lichen Teil in einem Gegenverkehrtunnel ge-
führt wird. So sollen die nachteiligen Auswir-
kungen des Verkehrs vermindert werden. In 
dieser Situation sind die Vorteile eines Tunnels 
offensichtlich. Jedoch muss eine erhöhte Be-
lastung in der Umgebung der Portale berück-
sichtigt werden. 
 
Die Abbildungen zeigen eine vergleichende 
Betrachtung der Schadstoffbelastung mit und 
ohne Projekt F21 für das Jahr 2012. Durch ei-
ne solche Prognose kann bereits in einer frü-
hen Planungsphase der Nutzen dieser Ver-
kehrslösung detailliert untersucht werden.  

Leistungen 
HBI Haerter Beratende Ingenieure war beim 
Projekt Stadtentlastung Frauenfeld F21 für den 
Teil Luft des Umweltverträglichkeitsberichtes 
3. Stufe verantwortlich. 
 
Das Ausbreitungsmodell HIWAY-2+, das von 
der HBI in diesem Projekt eingesetzt wurde, 
berücksichtigt hierbei über 150 einzelne Quel-
len in einem 2.5 km2 grossen Untersuchungs-
gebiet. Mit dieser feinen Detaillierung können 
sogar Strassen mit sehr geringem Verkehrs-
aufkommen dargestellt werden. Die Model-
lierung erfolgte durch die Auswertung der GIS-
Koordinaten, die bereits bei der Erstellung des 
Verkehrsmodells verwendet und vom Auftrag-
geber zur Verfügung gestellt wurden. Zu-
sätzlich zu den offenen Strassen wurde die 
Portalabluft des Tunnels Bahnhof und des Ent-
lastungstunnels modelliert.  
 
Das Modell wurde bei der HBI für den Zustand 
2005 anhand von lokalen Schadstoffmessun-
gen mit mehreren NO2-Passivsammlern ge-
eicht. Auf diese Weise konnte für das Jahr 
2012, das geplante Eröffnungsjahr der Stadt-
entlastung, eine zuverlässige Prognose erstellt 
werden. 
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